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VSS-Referat Handball

Den Handballsport verbreiten
Handballsport im Jugendbereich bekannt machen – Volksbank weiterhin Sponsor 

Das VSS-Referat Handball
führt seit Mai Stefan Leitner.
Er übernahm dieses traditions-
reiche Referat von Heinz Gut-
weniger, der das Referat 30
Jahre lang geführt hat. Im fol-
genden Bericht stellt Leitner
die verschiedenen Programme
und Initiativen des Referates
vor.

VSS-Refe -
rent Stefan
Leitner (im
Bild) möchte
neben den
schon beste-
henden
VSS-Landes -
meisterschaf -
ten noch zu-
sätzliche In-
itiativen anbieten, um den
Handballsport in Südtirol zu
verbreiten und vor allem auch
didaktische Neuerungen auf-
zuzeigen, damit auch andere
Facetten des Handballsports,
vorwiegend im Jugendbereich,
bekannt werden.

VSS U12-Turniere
In diesem Sinne wurde schon

im vergangenen Jahr eine neue
Turnierserie eingeführt für die
zehn- bis elfjährigen Mädchen
und Buben. In vier Turnieren,
die fast kleineren Spielfesten
ähneln, wird um einen Wan-
derpokal der Südtiroler Volks-
bank gespielt. Zu unterstrei-
chen gilt jedoch, dass bei diesen
Turnieren klare didaktische
Vorgaben gelten, um dabei die
Spielfähigkeit der Kinder zu
verbessern und um jedem ein-
zelnen das Toreschießen zu er-
möglichen. Auch werden die

Grundwerte des Sports, Fair-
ness und Freundschaft, im Vor-
dergrund stehen.

2 x 3 gegen 3
Neben dieser Turnierserie

soll in dieser Saison erstmals
ein Versuch gestartet werden,
eine Spielform zu erproben, das
2 x 3 gegen 3. Es ist dies ein
handballähnliches Spiel mit
dem Unterschied, dass in jeder
Spielhälfte nicht sechs gegen
sechs Spieler spielen, sondern
eben nur drei gegen drei. Der
Vorteil dieser Spielform ist in
mehreren Arten gegeben: zum
einen werden sich viel mehr
Tormöglichkeiten ergeben und
das Schönste am Spiel, das Tore
werfen, wird den Kindern er-
leichtert, zum anderen wird da-
durch auch das antizipative
Verteidigen (das Abwehrver-
halten auf den Ball, nicht auf
den Gegner) geschult. Dies sind
beides Elemente, die dann beim
„großen Handballspiel“ von
großer Bedeutung sind. Auch ist
es mit dieser Spielform leichter
möglich, Handball auch in klei-
neren Hallen zu spielen und da-
mit vermehrt diese so attraktive
Sportart auch in die Schule zu-
rückzubringen.

Kinder stark machen
Das VSS-Handballreferat

unterstützt auch das Projekt
Erlebniswelt Sport. Es ist dies
eine Initiative der Suchtprä-
vention und bietet am 27. und
28. Mai in den Bozner Talfer-
wiesen Handballsport in den
verschiedenen Facetten an.
Lehrern und den teilnehmen-

Referat Behindertensport

Raiffeisen
unterstützt Tätigkeit

Das Referat Behinderten-
sport hat für seine Sportler
rund 100 neue Trainingsanzüge
angekauft. Dieser Kauf konnte
nur durchgeführt werden, weil
sich die Raiffeisenkassen bereit
erklärt haben, einen außeror-
dentlichen Beitrag zu gewäh-
ren. Im Bild der VSS-Referent
für den Behindertensport, Her-
bert Alber, mit dem neuen Trai-
ningsanzug. „D“ 

Treffen der Referenten im VSS

Die Referate sind Stützen des VSS
Information und Gedankenaustausch – Rück- und Ausblick über die Tätigkeiten 

Das traditionelle Treffen der
Referenten im VSS fand kürz-
lich in Glaning bei Bozen
statt.

Der Obmann des VSS, Gün-
ther Andergassen, Geschäfts-
führer Manfred Call sowie
Klaus von Dellemann von der
VSS-Geschäftsstelle konnten
ein Großteil der VSS-Referen-
ten willkommen heißen. An-
dergassen dankte allen für ihr
Engagement, denn „ohne Re-
ferenten wäre der VSS weniger
bedeutsam. Wir als VSS leben
von der Tätigkeit der Referate;
sie geben maßgebliche Impulse
für die Entwicklung des Sports
im Lande“.

In seinem Bericht ging An-
dergassen auf einige aktuelle
Punkte ein. So teilte er den
Anwesenden mit, dass der VSS
für die Koalitionsverhandlun-
gen für die Bildung der Lan-
desregierung für den Bereich
Sport ein 10-Punkte-Pro-
gramm zusammengestellt hat.
Dabei wurden u. a. folgende
Punkte angeführt: Förderung
der ehrenamtlichen Tätigkeit,
Sportanlagen gemeindeüber-
greifend unterstützen, Zwei-
sprachigkeit im Sport gewähr-
leisten, Aus- und Weiterbil-
dung von Trainern.

Zum Thema Landes-

sportzentrum sagte der Ob-
mann, dass der VSS in einer
diesbezüglichen Arbeitsgruppe
der Landesregierung vertreten
sei und dort seine Vorstellun-
gen einbringen kann. Eine wei-
tere Arbeitsgruppe beschäftige
sich mit den Förderungskrite-
rien, die in einigen Bereichen
neu definiert werden müssten.

Der Obmann ging in seinen
Ausführungen noch auf die
beiden Initiativen „Vorbildli-

VSS-Bezirksversammlungen 

Viele Infos für Mitarbeiter
im Sportverein

Informationsveranstaltungen sehr gut besucht

Der VSS organisierte im No-
vember eine Reihe von Infor-
mationsveranstaltungen für
seine Mitgliedsvereine in den
Bezirken.

Die Verantwortlichen der
Vereine erhielten dabei aus ers-
ter Hand Informationen über
die rechtlichen Aufgaben und
Verpflichtungen für Vereins-
führungskräfte sowie über den
Versicherungsschutz.

Zu Beginn der Versammlun-
gen referierte Geschäftsführer
Manfred Call bzw. Klaus von
Dellemann über die Neuheiten
im Steuerbereich.

Paul Romen, Much Pichler
und ein Vertreter der Versiche-
rungsagentur Assiconsult refe-
rierten hingegen ausführlich zu
den Themen Haftungsfragen
im Versicherungsfall, sport-
ärztliche Untersuchungen und
neue Straßenverkehrsordnung.

Die Referenten betonten,

VSS-Referat Handball

Wichtige Termine
VSS-U12-Turniere: 

14. Dezember in Sand in Taufers
15. Februar in Brixen
28. März in Meran
23. Mai in Bozen (Finale)

VSS Landesmeisterschaften:
25. April in Brixen U16
1. Mai in Bozen U12/13/14
6. Juni in Schlanders U18 Mädchen und U19 Buben (muss

noch bestätigt werden)

VSS 2 x 3 gegen 3 (für die Altersgruppe U13):
7. Dezember in Innichen

21. März in Brixen

Suchtprävention Sport:
27. und 28. Mai auf den Talferwiesen in Bozen

VSS-Landesauswahlen: 
3./4. Jänner in Linz

(Internationales Erwin-Brunbauer-Gedenkturnier)

Neuer Sponsor für den VSS

Der VSS konnte für seine umfangreiche Tätigkeit einen neuen
Sponsor gewinnen. So wird in den nächsten Jahren die Südtirol
Informatik AG die Verbandsarbeit mit einem maßgeblichen fi-
nanziellen Beitrag unterstützen. „D“ 

den Schülern soll die Faszina-
tion dieser Sportart näherge-
bracht werden, wobei vor allem
der Mannschaftsgeist viele
Kinder zu dieser Sportart brin-
gen soll. Ein wichtiges Ziel die-
ser Aktion ist auch, Kinder von
Drogen fern zu halten und das

Interesse der Kinder und Ju-
gendlichen vermehrt auf den
Sport zu fokussieren. Um dies
auch gut zu präsentieren, wer-
den an den beiden Tagen pro-
fessionelle Übungsleiter und
Trainer mit den einzelnen teil-
nehmenden Schulgruppen
Handball spielen.

VSS-Landesauswahlen 
Wie auch in den vergangenen

Jahren werden wieder Landes-
auswahlen gebildetwerden, bei
denen die talentiertesten Ju-
gendlichen erstmals auch die
Möglichkeit haben werden, in-
ternationale und interregionale
Vergleichswettkämpfe durch-
zuführen. Die Einberufung in
die verschiedenen Auswahl-
mannschaften stellt für die Ju-
gendlichen eine große Motivati-
on dar und ist ein weiteres High-
light im Tätigkeitsjahr der
Handballer. Ausgebildete enga-
gierte Auswahltrainer werden
die verschiedenen Mannschaf-
ten – sei es bei den Trainingsein-
heiten, aber auch bei den ver-
schieden Turnieren – betreuen.

che Jugendarbeit“ und „Lauf-
bahnberatung“ ein. Andergas-
sen bat die Referenten, im Rah-
men ihrer Tätigkeit die Vereine
zu animieren, sich aktiv an die-
sen Projekten zu beteiligen,
weil in diesen Bereichen noch
viel Aufklärungsarbeit not-
wendig sei.

Geschäftsführer Manfred
Call ging in seinem Referat
kurz auf die Schwerpunkte der
VSS-Tätigkeit im laufenden

Arbeitsjahr ein. Ein Großer-
eignis wird Ende Mai 2004 das
„Erlebnisprojekt Sport“ auf
den Talferwiesen sein, das in
Zusammenarbeit mit dem Fo-
rum Prävention durchgeführt
wird. Dabei werden sich ver-
schiedene Sportarten einem
breiten Publikum präsentie-
ren.

Call war es auch ein An-
liegen, darauf hinzuweisen,
dass der VSS ein möglichst ein-
heitliches Erscheinungsbild
nach außen abgibt. Er bat da-
bei um eine enge Zusammen-
arbeit mit der Geschäftsstelle,
damit sich der VSS einheitlich
der Öffentlichkeit präsentieren
kann. Besonders wichtig ist in
diesem Zusammenhang auch
die Kooperation mit den Spon-
soren, wobei er eine „profes-
sionellere Umsetzung der
Sponsorauflagen“ forderte.

Den Referaten des Obmanns
und des Geschäftsführers
schloss sich eine rege Diskus-
sion an. Von seiten der Refe-
renten wurde dabei mehrfach
betont, dass die Zusammenar-
beit mit der Geschäftsstelle
hervorragend funktioniere und
dass sich die VSS-Zentrale in
Bozen stets mit Kompetenz für
die Anliegen der Sportvereine
einsetzt. th

Geschäftsführer Manfred Call (links im Bild) und Obmann Gün-
ther Andergassen dankten den VSS-Referenten für ihr Enga-
gement in ihrem Verantwortungsbereich. „D“ 

dass der VSS in den vergan-
genen Jahren sehr viel für die
Mitgliedsvereine getan habe,
um im Bereich Unfall und Haf-
tung eine für die Vereine mög-
lichst optimale Lösung zu fin-
den. Sie wiesen darauf hin, dass
nach außen immer der Prä-
sident eines Vereines verant-
wortlich sei, auch wenn nach
innen eigene Verhaltensregeln
gelten.

In Bezug auf die sportärzt-
lichen Untersuchungen richte-
ten die VSS-Vertreter an die
Vereinsvertreter den dringen-
den Appell, alle Sportler bzw.
Jugendlichen nur dann sport-
lich tätig werden zu lassen,
wenn das entsprechende ärzt-
liche Zeugnis vorliegt.

Schließlich waren noch die
Hinweise bezüglich neuer
Straßenverkehrsordnung von
besonderer Wichtigkeit. th

Handball: ein dynamischer
Sport für Buben und Mädchen

„D“ 

VSS-Skitreff 50 Plus auf der Plose

Die Vergütungen im Sport
Kürzlich ist die neueste Broschüre des VSS erschienen. Dabei

handelt es sich um nützliche Hinweise zum Thema „Vergütungen
im Sport“. Besondere Bedeutung haben dabei die steuerlichen
Begünstigungen für Vergütungen und Entgelte, die im Bereich
Amateursport bezahlt werden. In der Broschüre werden die
gesetzlichen Vorschriften erläutert. Die Broschüre ist in der
VSS-Geschäftsstelle in Bozen erhältlich.

Vorbildliche Jugendarbeit
Der Wettbewerb „Vorbildliche Jugendarbeit

im Sportverein“ ist abgeschlossen und entschie-
den. Kürzlich traf sich die Jury, um die Ein-
sendungen zu bewerten. Die Preisverleihung fin-
det im Jänner statt. Der genaue Termin wird noch
bekannt gegeben.

Auf der Plose wird ab Don-
nerstag, 11. Dezember, (Treff-
punkt 10 Uhr, Bergstation)
wieder der beliebte „Skitreff 50
Plus“ unter Chefübungsleiter
Hubert Fink beginnen. Weitere
sieben Skitreffen für skibegeis-
terte Senioren folgen am 18.
Dezember, am 15., 22. und 29.
Jänner, am 5., 12. und 19. Fe-
bruar. Zum Kursabschluss
wird ein Skiausflug in Beglei-

tung der Übungsleiter stattfin-
den. Übungsdauer ist jeweils
von 10 bis 12.30 Uhr, der Bei-
trag beträgt 65 Euro. Es sind
noch Plätze frei, die in der Rei-
henfolge der eingehenden Vor-
merkungen vergeben werden.
Interessenten können sich bei
der VSS-Geschäftsstelle in Bo-
zen, Brennerstraße 9, anmelden
(Tel. 0471974378, Fax 0471
979373, E-Mail: info@vss.bz.it


